
WEITERBILDUNGSMENTOR*INNEN
Transformation im Betrieb - Qualifizierung mitdenken

Seminarreihe für Mitglieder aus den IG Metall-Bezirken Mitte und Niedersachsen und Sachsen-Anhalt

Darum geht‘s
Wandel in der Arbeitswelt im Sinne der Beschäftigten gestalten

Der Wandel in der Arbeitswelt hat viele Gesichter: Digi-
talisierung, neue Produkte und Geschäftsmodelle, eine 
veränderte Arbeitsorganisation oder im schlimmsten Fall 
Betriebsschließungen. Das hat zur Folge, dass sich Aufga-
ben und Anforderungen für Beschäftigte ändern, sie sich im 
Zweifel für den Arbeitsmarkt qualifizieren müssen. Es gilt 
die Arbeitsplätze für die vorhandenen Beschäftigten durch 
gezielte Qualifizierung und Weiterbildung zu sichern und den 
Betrieb zukunftsfähig zu machen und/oder Beschäftigte für 
für den Arbeitsmarkt zu machen. 

In einer dreiteiligen Seminarreihe kannst Du Dich als Wei-
terbildungsberater*in qualifizieren, um gemeinsam mit der 
betrieblichen Interessenvertretung den Wandel für und mit 
den Beschäftigten in Eurem Betrieb zu gestalten.

Das Modul 1 der Seminarreihe „Transformation im Betrieb 
– Qualifizierung mitdenken“ betrachtet  Weiterbildung im 
gesellschaftlichen Kontext und den Zusammenhang von 
Transformation und betrieblicher Weiterbildung. Die betrieb-
lichen Gegebenheiten werden analysiert und eine Utopie 
für die künftige betriebliche berufliche Qualifizierung ent-
wickelt.  Rechtliche Möglichkeiten der Einflussnahme von 
Betriebsräten stehen ebenso im Mittelpunkt wie Methoden 
zur Projektplanung und Umfeldanalyse. 

Das Modul 2 der Seminarreihe „Transformation im Betrieb 
– Qualifizierung mitdenken“ betrachtet  Grundlagen und 
Strategien der Personalplanung und Personalentwicklung im 
Kontext von betrieblichen Veränderungen. Im Fokus liegen die 
betriebsverfassungsrechtlichen Handlungs- und Mitbestim-
mungsmöglichkeiten des Betriebsrats und tarifvertragliche 
und gesetzliche Möglichkeiten, die berufliche Weiterbildung 
fördern.  Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Kommunikation 
mit den Beschäftigten und die Auseinandersetzung mit unter-
schiedlichen Lerntypen. Um für schwierige Gesprächssituationen 
vorbereitet zu sein, werden im Rahmen eines Rhetorikteils die 
Grundsätze einer guten Bildungsberatung vertieft. 

Termin: 17.-19. April 2024 I Seminarnummer: WN01624

Termin: 1.-3. Juli 2024 I Seminarnummer: WN02724
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Die Ausbildung basiert auf einem in der IG Metall bereits 
etablierten Lernkonzept zur praxisnahen Ausbildung.

Ausbildungsinhalte fließen als praktische 
Anwendungen in ein selbstgestaltetes 
betriebliches Umsetzungsprojekt ein.



Das Modul 3 der Seminarreihe „Transformation im Betrieb 
– Qualifizierung mitdenken“ reflektiert die betrieblichen 
Erfahrungen der Teilnehmer*innen während des Ausbildungs-
gang und entwickelt die weiteren Handlungsmöglichkeiten 
für die betriebliche Praxis. Die erworbenen Kommunikations- 
und Präsentationskompetenzen werden weiter vertieft und 
rechtliche Möglichkeiten (u.a. Option zur Erstellung eines 
Fragekatalogs für den Wirtschaftsausschuss) für eine gute 
betriebliche Weiterbildung zur Sicherung von Arbeitsplätzen, 
aber auch zum Erhalt der Beruflichkeit werden vermittelt. 
Zum Ausbau der Kommunikationsfähigkeit setzen wir uns 
mit gewaltfreier Kommunikation und Verhaltensstrategien 
in schwierigen Gesprächssituationen und dem Umgang mit 
Konflikten auseinander. 

Termin: 16.-18.  September 2024 I Seminarnummer: WN03824

Anmeldung und Rechtliches

Melde Dich verbindlich bei Deiner IG Metall-Geschäftsstelle 
vor Ort für die 3 Module der Seminarreihe an. Alle wichtigen 
Informationen rund um Deinen Seminarbesuch verschicken 
wir per E-Mail. Daher brauchen wir Deine aktuelle E-Maila-
dresse. Diese kannst du unter www.igmetall.de/anmelden 
selbst hinterlegen oder ändern.

Die Seminarreihe ist für die Arbeit des Betriebsrates, der 
Schwerbehindertenvertretung aktuell in der Transformation 
der Automobil- und Zulieferindustrie erforderlich

Die Kosten für die Teilnahme hat der Arbeitgeber gemäß § 
37 Abs. 6 BetrVG in Verbindung mit § 40 BetrVG bzw. § 179 
Abs. 4 SGB IX zu tragen. Wir weisen darauf hin, dass die Frei-
stellung nach den einschlägigen Gesetzen durch Beschluss 
geregelt und die Kostenübernahme durch den Arbeitgeber 
gewährleistet sein muss.

Die IG Metall übernimmt alle Seminargebühren, Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung, Fahrtkosten und Verdienstausfall 
nach den gültigen Richtlinien für Kolleg*innen ohne Mandat, 
sofern keine Bildungsfreistellung genutzt werden kann. Ein 
Nachweis über der Anerkennung bzw. Anerkennungsnummer 
kann bei der zuständigen Geschäftsstelle oder dem Bildungs-
zentrum Beverungen angefordert werden.

In den Modulen werden die folgenden erforderlichen be-
triebsverfassungsrechtlichen Kenntnisse vermittelt: Über-
blick über die rechtlichen Grundlagen § 96-98 BetrVG I In-
formationsrechte des BR bei Transformationsprozessen (§ 
90 BetrVG) I Grundlagen der Personalplanung (§ 92 BetrVG) 
I Weiterbildung als Beschäftigungssicherung (§ 92a BetrVG) 
I Personalentwicklung (§§ 97 (2), 98 BetrVG) I Weitere recht-
liche Regelungen zur Einflussnahme auf betriebliche Wei-
terbildung (§§ 74, 106, 111 BetrVG), sowie die tarifvertrag-
lichen und rechtlichen Grundlagen.

Kontakt
IG Metall Bezirksleitung Mitte
Claudia Büchling (claudia.buechling@igmetall.de)
Telefon +49 69 / 66 93 33 10

IG Metall Niedersachsen und Sachsen-Anhalt
In Vertretung von Britta Dobben:
Milan Huhn (milan.huhn@igmetall.de)
Telefon +49 69 / 66 93 24 77

IG Metall Bildungszentrum Beverungen
Monja Müller (monja.mueller@igmetall.de)
Telefon +49 5273 / 36 14 36 

Kosten und Freistellung

Seminarkosten je Modul
Seminardauer  3 Tage
Übernachtung  255,00
Verpflegung  180,00 
Seminarkosten  840,00 (Steuerfrei)
zzgl. MwSt.:  34,77
Gesamtpreis  1.309,77

Beginn 1. Seminartag 10.00 Uhr Ende 3. Seminartag 15.00 Uhr 
des Seminars. Vorabendanreise ist möglich.

Modul I  IG BAU Bildungsstätte
    Waldstraße 31 I 61449 Seinbach

Modul II   IG Metall Bildungszentrum Beverungen
    Elisenhöhe I 37688 Beverungen

Modul III Waldhotel Schäferberg Kassel
    Wilhelmsthaler Straße 14 I 34341 Espenau

Freistellungsgrundlagen
§ 37 Abs. 6 BetrVG
§ 179 Abs. 4 SGB IX 
Bildungsfreistellungsgesetze der Bundesländer

Hinweis: Es handelt sich um eine Seminarreihe, die aus 3 
Modulen besteht, an denen teilgenommen werden muss. 
Bitte bei der Anmeldung unbedingt beachten.


